
 
 

 
 
 
Auf den Spuren der Erinnerung   
              
Die Protagonistin Ragna forscht im Bereich Biografien. Bei  ihrer Arbeit am Meer beschwört 
ihr Gedächtnis Kindheitsbilder herauf: Ein einsamer Junge auf einer Bank, seine Hand ruht 
auf einem Kleiderbündel -  auf dem Grund des Schwimmbades liegt ein Mädchen mit offenen 
Augen. Woher kommen plötzlich diese Erinnerungen? Die vierzigjährige Wissenschaftlerin 
fürchtet, verrückt zu werden. Denn die Bilder, die plötzlich in ihrem Kopf auftauchen, kann sie 
keiner Erinnerung zuordnen. Das Gedächtnis ist keine Bibliothek, man kann dort nicht 
stöbern, wie nach einem verlegten Buch. Ganz langsam setzt sie Puzzleteil für Puzzleteil 
zusammen und macht sich auf die Suche nach dem – heute erwachsenen – Jungen auf der 
Bank und seiner Schwester, die nach dem Schwimmunfall zum Sommerkind wurde.  
 
Tolle Lektüre! 
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